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Denker nichts zu bedeuten habe. Niemand wird den aufrichtigen Ernst
der Forschung in K. Ch. Krause sowie soin hoch hervorragendes Talent
leugnen. Aber er meint, das Genie aller grofsen Denker aller Zeiten,
der „Moses, Sokrates, Piaton, Zerduscht, Jesu, Mohammed, Konfuzi, Kien-
longs" (S. 19) in gesteigerter Potenz in sich zu besitzen und etwas ganz
Neues, die höchste Vollendung des geistigen Schauens, schaffen zu müssen.
Und so kommt es, dafs er nichts geschaffen und sich selbst mit seiner
Philosophie betrogen hat, wie aus der Verzweiflung in seinen
Selbstbekenntnissen (S. 116) hervorgeht: „So lange Körperkraft da war, behielt
ich Mut und Haltung; da aber diese nun gehrochen, so denke ich, du
kannst doch nicht wieder aufkommen, du richtest doch wider dich selbst
nichts aus." Da erst sieht er, wie wenig ihm das Ergebnis seines
Denkens nützt; „von der Körperkraft" kam sein Mut, nicht vom
„Erschauen", nämlich vom Schauen des göttlichen Wesens. Wir sagen nicht,
dafs in dem vorliegenden, übrigens nur fragmentarische Aufzeichnungen
enthaltenden Buche nichts wahrhaft Edles und Erhebendes wäre, wie
z. B. S. 15, 102 u. ff.; aber das finden wir, besser ausgedrückt und
tiefer begründet, in jedem ascetischeu oder mystischen Werke der lcath.
Wissenschaft. Was die Ausdrucksweise anbelangt, so geben wir Ueber-
weg recht, der in seinem Grundrisse der Geschichte der Philosophie
(5. Aufl. III, 257) sagt, Krause „habe seinen philosophischen Schriften
die Verbreitung unter den Deutschen durch seine wunderliche Terminologie,

die reindeutsch sein soll, aber undeutsch ist, selbst beschränkt".
Andererseils haben indessen auch die Herausgeber vorliegender Schrift
nicht unrecht, wenn sie an dieser Terminologie nichts äuderten; denn
zahlreiche Darlegungen Krauses würden gar nichts besagen, wenn sie in
klares Deutsch übersetzt würden.

Dr. G. M. Schneider.
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